
Jürgen Stelling
– geboren 1947 in Berlin, aufgewach-
sen in Luckenwalde, Buchhändler (zu-
letzt in Stuttgart), Verlagsvertreter 
(auch der edition.fotoTAPETA). Autor 
mehrerer Romane und Lyrik-Bände, 
ausgezeichnet mit dem Förderpreis 
der Kunststiftung Baden-Württem-
berg. Lebt seit einigen Jahren wieder 
in Berlin.

Dieses kleine schöne Buch mit Minia-
turenvon Jürgen Stelling von seinen  
Erkundungen Berlins und Branden-
burgs erscheint aus Anlass des zehn-
jährigen Bestehens der edition.foto-
TAPETA (die gern von Berlin aus gen 
Osten schaut).

„Wie kann ich aufhören, über die Mark 
zu schreiben? Ins Amt ‚Märkische Heide‘, 
Sitz Groß Leuthen, Landkreis LDS, habe 
ich noch keinen Fuß gesetzt. War noch 
nicht in Biebersdorf, Krugau, Bückchen, 
Kuschkow, Alt Schadow, Neu Schadow. 
Und nicht am Neuendorfer See. (…)  Nur 
ein paar Kilometer sind es zum Schloss 
Kossenblatt. Oder nach Görsdorf. Dar-
über hat Günther de Bruyn ein ganzes 
Buch geschrieben. Ich soll aufhören?“

Lesung 31. März 2017 um 19:30

Jürgen Stelling liest aus seinem neuesten Buch
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